
Fortbildung:
Der Museumskoffer - eine Visitenkarte für das Museum
Thema:
Der ausleihbare Museumskoffer ist ein immer stärker gefragtes didaktisches Mittel
der Museumspädagogik. Mit repräsentativen Stücken der Sammlung eines Hauses,
praktischen und inhaltlichen Informationen über das Museum, Begleitmaterialien für
LehrerInnen und ErzieherInnen und pädagogisch-didaktischen Arbeitshilfen soll der
Museumskoffer den Museumsbesuch nicht ersetzen, sondern vielmehr auf das
Museum aufmerksam machen, Interesse wecken und die Pädagoginnen und
Pädagogen dabei unterstützen, einen Besuch besser zu planen und vor- oder
nachzubereiten. Somit stellt der Museumskoffer eine Visitenkarte für das Museum
dar, mit der es die Kooperation mit Kindergärten, Schulen, aber auch Gästehäusern
oder Jugendherbergen anregen und fördern kann.
Gerade für kleine Museen bietet der Museumskoffer eine kostengünstige Möglichkeit,
sich attraktiv zu präsentieren, Zielgruppen gezielt anzusprechen und Interesse auf
einen Museumsbesuch zu wecken.
Inhalt:
In der eintägigen Fortbildung wird es darum gehen, welche Zielgruppen mit einem
Museumskoffer angesprochen werden können, wie die Themen für den Koffer
ausgewählt und aufbereitet werden und wie der Museumskoffer didaktisch konzipiert
werden kann. Die Teilnehmer sollen in die Lage versetzt werden, selbst einen
Museumskoffer für ihr Haus entwickeln zu können. Es besteht im Rahmen der
Fortbildung die Möglichkeit, beispielhaft für ausgewählte Museen ein Konzept für
einen Museumskoffer zu entwickeln. Bei Interesse ist dies bei der Anmeldung bitte
anzugeben. Die Teilnehmer werden gebeten, ein repräsentatives Ausstellungsstück
ihres Hauses mitzubringen (Replik möglich).
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